
Am 12. September dieses Jahres finden Kommunalwahlen statt, 
nur 14 Tage später folgen die Bundestagswahlen.

Neben vielen demokratischen Parteien treten bei diesen Wahlen auch in Salzgitter 
Gruppierungen an, die durch populistische oder offen extremistische Parolen scheinbar 
einfache Lösungen für komplexe Probleme anbieten. Damit richten sie sich jedoch in 
der Regel gegen Minderheiten, die für alle vermeintlichen Fehlentwicklungen in unserer 
Gesellschaft verantwortlich gemacht werden.
Hass und Intoleranz gegenüber denjenigen, die anderer Meinung sind, die eine andere Haut-
farbe haben oder anderer Herkunft sind, werden dabei mittlerweile offen zur Schau getragen. 

Am 04. September mobilisiert nun die in Teilen rechtsextreme AfD zu einer 
Großkundgebung mit ihrem Parteivorsitzenden Jörg Meuthen vor unser Rathaus.

Salzgitteraner Demokratinnen und Demokraten bekennen sich dagegen zu Solidarität 
und Respekt! Lassen Sie uns gemeinsam ein Zeichen setzen für ein vielfältiges und 
buntes Salzgitter! 
Geben Sie den Rechtspopulisten keine Chance, unsere Stadt zu vergiften.

 

Demokratie wählen – Kein Platz für Rassismus!

Salzgitter passt auf! –
für Demokratie und Zivilcourage!

KUNDGEBUNG
Samstag, den 04.09.2021
Am Platz der Städtepartnerschaften 
(vis a vis vom Rathaus Salzgitter)
11:00 Uhr – 13:00 Uhr
Musik von „Null Bock“

Wenn die AfD unser Rathaus im Wahlkampf als Bühne für ihre Hetze nutzt, kann 
die Zivilgesellschaft das nicht unwidersprochen lassen.
Wir sorgen dafür, dass am Samstag, den 4. September von Salzgitter ein starkes 
Signal gegen Rassismus und für eine weltoffene Demokratie ausgeht.
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